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• Qualifikationsverfahren im BBG vorgesehen und seit 

2002 umgesetzt; 

• In Frankreich wird die VAE auf Hochschulebene seit 

Jahren praktiziert : im Prinzip ist die Erlangung eines 

Doktortitels durch VAE möglich; 

• FHSG : 

Art. 1b Förderung der Durchlässigkeit 
2Die ausserhalb der üblichen Bildungsgänge 
erworbene berufliche oder ausserberufliche 
Praxiserfahrung und fachliche oder allgemeine 
Bildung werden angemessen angerechnet. 

Warum die VAE ? 
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Communiqué of the Conference of European Ministers 

Responsible for Higher Education, Leuven and Louvain-

la-Neuve, 28-29 April 2009 : 

• Successful policies for lifelong learning will include 
basic principles and procedures for recognition of 
prior learning on the basis of learning outcomes 
regardless of whether the knowledge, skills and 
competences were acquired through formal, non-
formal, or informal learning paths. (28-29 april 2009) 

 

Die VAE im Bolognaprozess 
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Definitionen 

• Admission sur dossier = 
Das Begutachten und Anrechnen von beruflich und 
privat erworbenen Kompetenzen ersetzt den 
Zulassungsausweis (Maturität) 

• Validation des acquis de l‘expérience VAE = 
Für Kandidatinnen und Kandidaten die zugelassen 
sind ermöglicht das Begutachten und Anrechnen 
von beruflich und ausserberuflich erworbenen 
Kompetenzen den Dispens von einigen Modulen des 
Bachelors 

• Zur Zeit sind die beiden Prozeduren in der HES-SO 
streng voneinander getrennt. 
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• Personen die zu einem Bachelorstudium in der HES-SO 

zugelassen sind; 

• Personen die Tätigkeiten in folgenden Bereichen 

belegen können 

– Beruf und/oder 

– Verantwortung in Vereinstätigkeiten und/oder 

– freiwillige  Wohltätigkeit 

• Mindestdauer : 5 Jahre Vollzeit 

• Die Tätigkeiten müssen in direktem Bezug zu den 

Modulen des Studiengangs stehen; 

• Erworbene Kompetenzen mittels Ausbildungen auf 

Tertiärstufe werden in das Verfahren miteinbezogen 

 

Zielpublikum 
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• Informationssitzungen kollektiv; 

• Eingabe eines Dossier beim VAE-Berater; 

• Entscheid zur Aufnahme in das VAE-Verfahren, be-

stätigt durch Zahlung der Gebühr von CHF 1000.- 

• Indivuelle Betreuung durch VAE-Berater : Portfolio 

zusammenstellen; 

• Vergleich der in der Praxis erworbenen Kompe-

tenzen mit den in den Bachelor-Modulen 

beschriebenen Kompetenzen; 

 

Das VAE-Verfahren 
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• Prüfung vor einer Jury mit Vertretern des 

Studiengangs- und der Berufsleute; 

• Die Jury macht einen Vorschlag 

• Die Studiengangs/Departements- Verantwortlichen 

treffen den Entscheid : Anerkennung von maximal 

120 ECTS für den Bachelor; 

• Erstellen eines individuellen Studienplans 

Vollzeit-, Teilzeit- und berufsbegleitendes Studium; 

• Studienbeginn : 3 bis 12 Monate nach VAE-Entscheid 

(in der Regel im nächst folgenden Studienjahr)  

Das VAE-Verfahren 
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• Bachelor in Betriebsökonomie 

• Bachelor in Wirtschaftsinformatik 

• Bachelor in Tourismus 

• Bachelor in Information und Dokumentation 

• Bachelor in Sozialarbeit 

• Bachelor in Pflege 

• Bachelor in Musik 

• Bachelor in Theater 

• Bachelor in Produkt- und Industriedesign 

VAE-Studiengänge der HES-SO 
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• Bachelor in Betriebswirtschaft 

• Bachelor in Sozio-Ökonomie 

• Bachelor in politischen Wissenschaften 

• Bachelor und Master in Soziologie 

• Bachelor in Informatik-Wissenschaften 

• Bachelor und Master in Informationssystemen 

• Bachelor, Zertifikat und Master in 

Erziehungswissenschaften, mit Schwerpunkt 

Erwachsenenbildung und Analyse und Intervention 

in Bildungssystemen 

VAE-Studiengänge der Uni Genf 
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• Steuergruppe mit Ko-präsidium durch Vizerektor 

UNIGE und Vizepräsident HES-SO; 

• VAE Berater für beide Hochschulen : Jean-Philipe Fage 

• Kooperation durch Leistungsvereinbarung festgelegt : 

Pflichtenheft VAE-Berater, Verantwortlichkeiten, 

Sekretariat, Finanzen,  

• VAE-Dispositiv offen für weitere Partner : ein VAE-

Zentrum für die Hochschulen der Westschweiz ? 

Partnerschaft mit der Uni Genf 
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Anfragen und 

 Veranstaltungsteilnehmer 
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 StudentInnen mit VAE-credits 
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 Fachbereiche und ECTS 
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http://www.vae-formations.ch/ 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 

 

www.hes-so.ch 


